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Allgemeines  
und Politik

Nachtragsvoranschlag 2022 und Voranschlag 2023 - Prüfbericht

Der Nachtragsvoranschlag 2022 sowie der Voranschlag 
2023 wurden seitens der BH Braunau einer Prüfung 
unterzogen. Die dazu sehr positiv ausgefallenen Prüfbe-

richte der Aufsichtsbehörde wurden den Mitgliedern des 
Gemeinderates vollinhaltlich vorgetragen und von diesen 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Rechnungsabschluss 2022

Die erforderliche Prüfung des Rechnungsabschlusses 
wurde vom Prüfungsausschuss in einer gesonderten 
Sitzung ordnungsgemäß durchgeführt und hierüber 
ein Bericht an den Gemeinderat erstellt. Trotz aktueller 
schwieriger finanzieller Zeiten konnte auch im Finanzjahr 
2022 ein sehr positives Ergebnis eingefahren werden. 

Es stehen im Jahr 2022 Gesamteinzahlungen von 
€ 9.721.389,93 Gesamtauszahlungen von € 9.183.573,12 
gegenüber, was letztendlich ein positives Jahresergebnis 
von € 537.816,81 (EGT - Ergebnis der laufenden Ge-
schäftstätigkeit) ergibt. 

Bei Berücksichtigung der im Jahr 2022 getätigten Rückla-
genzuführungen, welche teilweise im Haushaltsjahr 2023 

abgewickelt wurden, verbleibt ein Gesamtguthaben der 
Gemeinde per 31.12.2022 von insgesamt € 158.226,68 auf 
den Gemeindekonten bei den Bankinstituten. 

Das Guthaben bzw. der Jahresüberschuss wird auf 
Rücklagenkonten (allgemeine Zahlungsmittelreserve 
= € 123.368,78) für zukünftige Vorhaben verwahrt. Der 
restliche Anteil (€ 34.589,90) soll schon im aktuellen 
Finanzjahr in zusätzliche Straßeninfrastrukturmaßnahmen 
fließen. 

Ebenfalls konnte der Finanzschuldenstand, welcher aktu-
ell rein aus dem Kanalbau besteht, wie schon in den Fol-
gejahren reduziert werden und beträgt, per 31.12.2022, 
nunmehr € 2.909.998,63.

Nachtragsvoranschlag 2023 – Änderung/Anpassung des mittelfristigen Ergebnisses  
und Finanzierungsplans (inkl. Änderung der Prioritätenreihung)

Ergibt sich während des Haushaltsjahres die Notwendig-
keit einer neuen Mittelverwendung, die im Gemeinde-
voranschlag nicht vorgesehen ist oder zeigt sich, dass der 
Haushaltsausgleich nicht erreicht wird, so hat der Bürger-
meister dem Gemeinderat den Entwurf eines Nachtra-
ges zum Gemeindevoranschlag zur Beschlussfassung 
vorzulegen bzw. die erforderlichen Anträge zu stellen. 
Aufgrund div. Änderungen (z.B. Fahrzeuganschaffung 
KLF-L für die FF-Schalchen) wurde die Erstellung eines 
Nachtragsvoranschlages erforderlich. 

Die Änderungen wurden in den 1. Nachtragsvoranschlag 
sowie in den „Mittelfristigen Ergebnis und Finanzierungs-
plan 2023 - 2027“ eingearbeitet. Ebenfalls wurde eine 
Änderung der Vorhaben - Prioritätenreihung vorgenom-
men und auch diese einstimmig vom Gemeinderat in der 
Sitzung am 16. März 2023 beschlossen. 

Gemeinderatssitzung
Am 16. März fand die erste Gemeinderatssitzung in diesem Jahr statt.  
Anschließend darf über die wichtigsten Entscheidungen der Sitzung berichtet werden. 
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Festlegung des Straßenbauprogramms und des Kanalbauprogrammes 2023

Nach intensiver Vorberatung im zuständigen Ausschuss 
wurde das diesjährige Straßenbauprogramm und Kanal-
bauprogramm vom Gemeinderat fixiert. Das jeweilige 
Programm wird als Basis für die öffentlichen Ausschrei-
bungen herangezogen.

Straßenbauprogramm 2023:

1. Teilabschnitt Holzleitnerstraße (ab Objekt Oberholz-
leiten 2a bis Kreuzung Wiesenbergerstraße)

2. Verbreiterung Stallhofnerstr. (ab Beginn Parzelle 1555 
bis Ende der Parzelle 210 beide KG Weinberg) Alter-
nativ: Teilabschnitt Austraße (ab Schwemmbachbrü-
cke bis EK Furth – bei Haltestelle Furth)

3. div. Kleinflächen (€ 20.000,00)

Kanalbauprogramm 2023

1. Verlängerung Kanal Unterweinberg 
(Güterweg – Weinberger Höhstraße ab Parzelle 856 
bis Parzelle 890/4 beide KG Weinberg)

2. 10 Stk. Hausanschlüsse im Gemeindegebiet 

Bei Vorliegen sämtlicher Voraussetzungen soll laut Emp-
fehlung des Ausschusses zusätzlich auch das 

• Projekt Oberflächenentwässerung in der Ortschaft 
Äpfelberg sowie das 

• Oberflächenentwässerungsprojekt in Oberlindach 
realisiert werden.

Kombi-Kommunalfahrzeug – Hako Citymaster 1650

Der Gemeinderat hat den erforderlichen Beschluss über 
den Finanzierungsplan zum Ankauf des Kombi-Kommu-
nalfahrzeuges einstimmig herbeigeführt. 

Der Auftrag zur Lieferung des Fahrzeuges und des  
Aufbaues erging an die Firma Stangl Reinigungstechnik 
GmbH, Straßwalchen. 

Die angekaufte Gerätschaft erleichtert die Arbeit der  
Bauhofmitarbeiter enorm. 

Der neue HAKO CITYMASTER 1650 wird zukünftig bei 
Winterdienstarbeiten (Pflug und Streuer) sowie bei  
Kehr- und Rasenmäharbeiten zum Einsatz kommen. 

Abwasserbeseitigungsanlage  
Vergabe der Reinigungs und Inspektionsarbeiten – Schalchen Süd

Die Gemeinde hat im Rahmen des verpflichtenden 
Zonenvorlageberichtes (Zone 1 – Schalchen Süd) für die 
Reinigung und die Inspektion der Ortskanäle, Schächte 
und Sonderbauwerke unverbindliche Preisanfragen ein-

geholt. Nach rechnerischer und sachlicher Prüfung der 
abgegebenen Angebote wurde die Vergabe einstimmig 
an den Billigstbieter – Firma Braumann Tiefbau GmbH, 
Rieder Str. 18, 4980 Antiesenhofen, erteilt. 
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Verkehrskonzept West
Eisenbahnkreuzung Rationalisierung – Grundankäufe / Darlehensaufnahme

Die Gemeinde Schalchen plant zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation, aber vor allem aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit, zwei neue leistungsstarke Straßenspangen in 
das westliche Gemeindegebiet zu errichten. 

Im Gegenzug sollen dafür bestehende Straßenzüge ge-
ändert und mehrere Eisenbahnkreuzungen aufgelassen 
werden. Die Realisierung der geplanten Gemeindestraße 
ist elementarer Bestandteilt der Umsetzung der Mattigtal-
bahn – Bauphase 2 im Gemeindegebiet von Schalchen.

Mit der Umsetzung des Vorhabens wird auch das 
Betriebsbaugebiet im Bereich der Firma Promotech ver-
kehrstechnisch besser erschlossen.

Im Gemeinderat wurden nunmehr die erforderlichen 
Kaufvereinbarungen, welche mit den betroffenen Liegen-

schaftsbesitzer einvernehmlich abgeschlossen werden 
konnten, beschlossen.

Die gegenständlichen Verträge dazu werden nun vom 
Notariat Mag. Huemer & Dr. Lumerdinger, Mattighofen, 
erstellt.

Als nächster Schritt ist seitens der Gemeinde die Beauf-
tragung der Detailplanung vorgesehen, welche für die 
erforderlichen materienrechtlichen Verfahren benötigt 
wird. 

Ebenfalls wurde in der Sitzung die Darlehensaufnahme 
von € 2.000.000,00 an das billigstbietende Bankinstitut 
(Raiffeisenbank Mattigtal) beschlossen.

Nebenanlagen Umfahrung Bauabschnitt 2 und 3

Das Amt der Oö. Landesregierung hat im Zuge der 
Grundablösungen für die Umfahrung Mattighofen – 
Munderfing gleichzeitig auch für die Gemeinde Grundflä-
chen für die Nebenanlagen (z.B. Nebenwege) mitverhan-

delt. Die gütlich mit dem jeweiligen Grundeigentümer 
eingelösten Flächen werden seitens des Landes Oö. 
abgegolten und nach Errichtung der Nebenanlage der 
Gemeinde kostenlos in das öffentliche Gut übertragen. 

Ersuchen – Sanierung Teilbereiche der B147 (Braunauerstraße)  
und der L1041 (Kindstaler Landesstraße)

Aufgrund des ausgesprochen schlechten Straßenzustan-
des von Teilabschnitten im Bereich der B147 – Braunauer 
Straße (vor allem ab Kilometrierung 18,3 bis 19,4) und 
der L1041 Kindstaler Bezirksstraße (vor allem ab Kilome-
trierung 1,6 bis 3,4) im Gemeindegebiet von Schalchen, 

wurde das Amt der Oö. Landesregierung - Direktion 
Straßenbau und Verkehr Abteilung Straßenneubau und 
-erhaltung vom Gemeinderat um dringende Sanierung 
dieser Straßenabschnitte aufgefordert. 

Einheitssatz zur Berechnung des Verkehrsflächenbeitrages

Die kürzlich beschlossene Verordnung zur Festsetzung 
des Einheitssatzes zur Berechnung des Verkehrsflächen-
beitrages wurde seitens der Aufsichtsbehörde zur Kennt-
nis genommen. Ebenfalls wurde die Gemeinde aufgrund 
der drastischen Preissteigerungen und der Änderungsra-
te des Baukostenindexes für den Straßenbau um neuer-
liche Anpassung aufgefordert. 

Gleichzeitig wurde angeregt, dass auch die Gemein-
de Schalchen den landeseinheitlichen Einheitssatz 
zur Berechnung des Verkehrsflächenbeitrages (aktuell 
€ 81,00) heranziehen möge. Der Gemeinderat hat sich 
der Empfehlung angeschlossen und hat nunmehr die 
gegenständliche Verordnung vom 23.06.2022  ersatzlos 
aufgehoben. 
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Finanzielle Unterstützung für die Unterbringung  
in Seniorentageszentren (Tagesbett) 
Ab sofort leistet die Gemeinde Schalchen eine finanzielle 
Unterstützung für die Unterbringung in Seniorentages-
zentren (Tagesbett). Die Unterstützung beträgt € 20/Tag 
– gedeckelt mit € 700/Person/Jahr.

Die Auszahlung erfolgt auf Antrag beim Gemeindeamt 
Schalchen unter Vorlage der Rechnung des Pflegeheimes.

Der gegenständliche Beschluss wurde einstimmig gefällt.

Studienförderung - Neue Regelung
Das bisherige Fördermodell wurde evaluiert und neu ge-
regelt.  Ab dem Herbstsemester 2023 können Studenten 
(bis zum 27. Lebensjahr), welche den Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Schalchen haben, einen Antrag auf Förde-
rung am Gemeindeamt stellen.

Die Antragstellung hat während dem Semester bzw. 
spätestens zwei Monate nach Ende des jeweiligen 
Semesters zu erfolgen.  Es ist hierfür der Nachweis über 
Antragsformular und Studienbestätigung vorzulegen. Die 
Förderung beträgt unverändert € 150,- pro Semester.

Raumplanungsangelegenheiten
Im Raumplanungsausschuss wurden nach gemeinsamer 
Beratung mit unserem Ortsplanungsbüro „Regioplan 
Ingenieure Salzburg GmbH“ mehrere raumplanerische 
Angelegenheiten behandelt. Auf Basis der Ausschuss-
empfehlungen konnten in der Gemeinderatssitzung am 
16.03.2023 wieder mehrere Verfahren eingeleitet werden. 

Folgende Flächenwidmungsplanänderungen konnten  
endgültig positiv im Gemeinderat abgewickelt werden:

• Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.40 und ÖEK 
Änderung 2.12 - betreffend die Teilflächen der Parzellen 
127/3, 126/1 u. 132/2 KG Schalchen von „Grünland“ in 
Mischbaugebiet („M“) und Verkehrsfläche 

• Flächenwidmungsplanänderung (amtswegig) Nr. 4.39 
– betreffend die Parzellen 1050, 1052/1 u. 1039 (alle KG 
Unterlochen) von „Grünland“ in „Verkehrsfläche“ und 
von „Verkehrsfläche“ in gemischtes Baugebiet („M“) 

• Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.42 und ÖEK 
Änderung 2.15 – betreffend die Parzellen 547/2 und 
546 (beide KG Unterlochen) von „Grünland“ in „Sonder-
gebiet des Baulandes – Kläranlage“ 

• Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.35 (Gewerbe-
gebiet – Süd) - betreffend die Parzellen T470, T464/1, 
T463, T471, T472, T413, T513, 467, 473, 475, 474, 476, 
514, 477, 510/2, 487, 490, 494, 495, 503, 502, 501, 500, 
497/2, 499 (alle KG Weinberg) von „Grünland“ – Land 
und Forstwirtschaftlich bestimmte Flächen, Ödland 
und bestehendes Wohngebäude im Grünland in Be-
triebsbaugebiet mit SP21 und SP25, eingeschränktes 
gemischtes Baugebiet (MB1) mit SP25, Grünzug (GZ1) 
und Verkehrsfläche 

Die endgültig beschlossenen Änderungen wurden dem 
Amt der Oö. Landesregierung zur weiteren Beurteilung 
(Erlassung Bescheid) vorgelegt. 

Zivilschutz – Blackout Vorsorge – Arbeitskreis
In den letzten Jahren hat die Gemeinde bereits einige 
Anschaffungen (z.B. Ankauf von Notstromaggregaten) 
getätigt um für den Fall eines Blackouts vorbereitet zu 
sein. Natürlich gibt es noch nicht für alle Problemfälle, 
welche im Fall eines längerfristigen großflächigen Strom-
ausfalls auftreten können, einen Plan. Ein Blackout er-

scheint derzeit höchst unwahrscheinlich, trotzdem sollte 
man bestmöglich darauf vorbereitet sein. Daher wurde 
seitens des Gemeinderates ein Arbeitskreis installiert 
bzw. bestellt, der in weiterer Folge sämtliche Szenarien 
eines Blackouts und deren Folgen durchspielt und eine 
Planungsanleitung erarbeitet.  
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Aufforderung – Bewuchsrückschnitt
Seitens der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn 
muss im Zuge von Straßenüberprüfungen immer wieder 
festgestellt werden, dass der entlang von Straßen und im 
Bereich von Kreuzungen befindliche Bewuchs, oft stark 
sichtbehindernd und daher zu entfernen ist. Damit Geh-
steige, Radwege und Fahrbahnen sicher benutzt werden 
können, müssen sie in ihrer gesamten Breite frei von 
überhängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. 
Der Bewuchs ist so zurück zu schneiden, dass mindestens 
ein Lichtraumprofil von 4,50 m Höhe über der Fahrbahn, 
bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, gegeben ist. Jeglicher 
Bewuchs, der auf den Gehsteig, den Radweg oder in 
den Straßenraum ragt, muss unbedingt vom jeweiligen 
Besitzer geschnitten werden. Von Laub oder Ästen darf 
darüber hinaus die Sicht auf den Straßenverlauf, etwa 
im Kurvenbereich, nicht beeinträchtigt sein. Überdies 
müssen Verkehrszeichen und die Straßenbeleuchtung 
freigehalten werden. Bitte achten Sie daher gegebenen-
falls bei Hecken-Neupflanzungen auf genügend Abstand 
zum Straßenraum.

Rasenmähen
Es wird seitens der Gemeinde Schalchen empfohlen, Ar-
beiten in Haus und Garten (z.B. Rasenmähen) in der Zeit 
von Montag bis Freitag 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr,  Samstag 

ab 17.00 Uhr, Sonn– und Feiertage ganztägig,  
zu unterlassen. Auch während der Mittagszeit sollen 
lärmverursachende Maßnahmen vermieden werden.

Baulärm
Aufgrund vermehrter Beschwerden wird darauf hin-
gewiesen, dass gemäß § 12 Oö. Bautechnikverordnung, 
Bauarbeiten in Wohn- und Kurgebieten, die im Freien 
Lärm erzeugen, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
überhaupt nicht durchgeführt werden dürfen. Derartige 
Arbeiten dürfen nur von Montag bis Freitag in der Zeit 

von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr und an Samstagen nur von 
7.00 Uhr bis 14.00 Uhr vorgenommen werden. In allen 
anderen Baulandgebieten (Ausnahme Industriegebieten) 
dürfen lärmerzeugende Bauarbeiten werktags nur in der 
Zeit von 06.00 Uhr bis 20.00 Uhr ausgeführt werden.
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SABRINA BRUMBAUER 
• DIPLOM ERNÄHRUNGSTRAINERIN • 

ERNÄHRUNGSUMSTELLUNG – GEWICHTSMANAGEMENT 
KÖRPERREINIGUNG – DARMGESUNDHEIT uvm.

Termine für ein unverbindliches Analysegespräch unter:  
0664 / 45 31 313 • sabrinabrumbauer@gmail.com
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Feuerwehrwahlen 2023
Das OÖ. Feuerwehrgesetz sieht alle 5 Jahre neue Wahlen 
für die Mitglieder des Kommandos der Freiwilligen Feuer-
wehr vor. 

Bei den Wahlen der drei örtlichen Feuerwehren wurden 
im Zuge der von Bürgermeister Stuhlberger geleiteten 
Wahlhandlungen folgende Personen gewählt. 

KOMMANDO FF-SCHALCHEN:

Kommandant ................................... Ing. Hammerschmied Peter
1. Kommandant-Stv. .................................. Mag. (FH) Wild Stefan
Schriftführer ........................................Mag. (FH) Riedler Bernhard
Kassenführer ........................................................Wagneder Günther

KOMMANDO FF-STALLHOFEN:

Kommandant ................................................................Aigner Herbert
1. Kommandant-Stv. ....................................................Plenk Manuel
Schriftführer .............................................DI Dr. Reisecker Christian
Kassenführer ....................................................................Laimer Martin

KOMMANDO FF-FURTH – UNTERLOCHEN:

Kommandant ..................................................Reitshamer Bernhard
1. Kommandant-Stv. ...........................................Daxecker Thomas
Schriftführer ..................................................................Lutsch Andreas
Kassenführer ................................................................... Brunner Mario

Die Gemeinde Schalchen bedankt sich bei den aus-
geschiedenen Kommandomitgliedern für die geleistete 
Arbeit und gratuliert den gewählten Kommandomitglie-
dern recht herzlich zur Bestellung.

SPIELGRUPPENSTART
Bei Bedarf starten wir im Herbst 2023 in Schalchen mit 
2 Spielgruppen - aufgeteilt auf folgende Altersgruppen:

Gruppe  1: Kinder von ca. 6-12 Monate
Gruppe 2: Kinder von ca. 1 bis 2 Jahre

Start: Herbst 2023

Falls du dich mit deinem Kind gerne einer Spielgruppe
anschließen möchtest, bitte unter 0699 / 168 86 624 melden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Rückmeldungen!
Eltern-Kind-Zentrum Mattighofen & Gemeinde Schalchen
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Benachteiligungen beseitigen – Erfolge ermöglichen

Die Volkshilfe Arbeitsassistenz stellt sich vor

Wer kann zu uns kommen?

Personen mit gesundheitlichen Belastungen (also chro-
nischen Erkrankungen, körperlichen oder geistigen Ein-
schränkungen), die sich auf Arbeitssuche befinden oder 
Schwierigkeiten am Arbeitsplatz haben.

Außerdem beraten wir Unternehmen, die Menschen mit 
Erkrankungen oder Behinderungen bereits beschäftigen 
oder neu anstellen möchten. 

Was ist unser Angebot? 

• Abklärung der aktuellen gesundheitlichen und beruf-
lichen Herausforderungen

• Erarbeitung neuer beruflicher Perspektiven

• Unterstützung beim Bewerben und in der Einarbei-
tungsphase

• Beratung bei Herausforderungen am Arbeitsplatz (wie 
etwa verminderte Arbeitsleistung, nötige Adaptierung 
des Arbeitsplatzes, Wiedereingliederung nach längeren 
Krankenständen, lösungsorientierte Bearbeitung von 
Konfliktsituationen)

• Beratung zu Behindertenpass, Kündigungsschutz und 
Förderungen für DienstgeberInnen / DienstnehmerIn-
nen 

• Unterstützung bei der Besetzung von offenen Stellen 
mit Menschen mit Beeinträchtigungen durch unseren 
Betriebskontakter 

Wie erreichen Sie uns?

a Büro Braunau: Bahnhofstraße 32, 5280 Braunau

Für Arbeitssuchende / Erwerbstätige 
mit gesundheitlichen Belastungen:

c Manuela Kinder   0676-8734 1199  
 manuela.kinder@volkshilfe-ooe.at oder

c Zehra Aktas   0676-8734 1174  
 zehra.aktas@volkshilfe-ooe.at

Für Betriebe, die Menschen mit  
Beeinträchtigung beschäftigen (wollen):

c Stefan Mitterbuchner   0676-8734 1294  
 stefan.mitterbuchner@volkshilfe-ooe.at
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Erweiterung der hausärztlichen Versorgung  
durch eine Primärversorgungseinheit 

Eine gute ärztliche Versorgung ist 
für eine lebenswerte Gemeinde 
essenziell. Das ist leider heute keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Auf 
der einen Seite macht der Ärzte-
mangel es in unserer Region immer 
schwieriger, dass Hausarztstellen 
besetzt werden können und auf der 
anderen Seite wird die Bevölkerung 
immer älter und die Bedürfnisse der 
Menschen ändern sich. Das führt 
in immer mehr Gemeinden zu Ver-
sorgungsproblemen. Nicht so bei 
uns. Mit der Ordinationserweiterung 
im Oktober 2022 ist der Gemeinde 
Schalchen kurzfristig ein wesent-
licher Beitrag zur Sicherstellung der 
allgemeinmedizinischen Versorgung 
für die Gemeindebürgerinnen und 
-bürger gelungen. Um in unserer 
Gemeinde auch in Zukunft die best-
mögliche gesundheitliche Versor-
gung gewährleisten zu können, ist 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde 
Mattighofen die Errichtung einer so-
genannten „Primärversorgungsein-
heit“ (PVE) geplant. Diesbezüglich 
gab es schon erste Abstimmungs-
gespräche. 

Eine PVE bietet viele Vorteile. Diese 
innovative Organisationsform für 
eine umfassende Gesundheitsver-
sorgung ist eine Ergänzung, Unter-
stützung und Weiterentwicklung 
der derzeitigen hausärztlichen Ver-
sorgung. Da bei einer PVE mehrere 
Ärztinnen und Ärzte mit Kassen-
verträgen zusammenarbeiten, 
können die Öffnungszeiten, sowohl 
in der Früh als auch am späten 
Nachmittag und Abend erweitert 
werden. Das kommt vor allem jenen 
Menschen in unserer Gemeinde 
zugute, die beruflich oder zur Aus-
bildung pendeln müssen. Zudem 
können neben den Hausärztinnen 
und Hausärzten einer PVE auch 
weitere Berufsgruppen beispiels-
weise Logopädie, Physiotherapie, 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflege und Psychotherapie 
integriert werden. Des Weiteren 
können Kinderärztinnen und -ärzte 
Teil der PVE sein. Diese Bündelung 
der verschiedenen Kompetenzen 
wertet die ärztliche und sozialme-
dizinische Versorgung in unserer 
Gemeinde deutlich auf. Außerdem 
ermöglicht eine solche Struktur 

Ärztinnen und Ärzte von administ-
rativen Tätigkeiten zu entlasten, die 
somit mehr Zeit für die individuelle, 
wohnortnahe Patientenbetreuung 
haben. Dadurch bietet das moderne 
Zentrum nicht nur Patientinnen und 
Patienten eine sehr gute medizini-
sche Versorgung, sondern auch dem 
medizinischen Personal attraktive 
Arbeitsbedingungen. 

In Oberösterreich sind bereits 
seit einigen Jahren mehrere gut 
funktionierende Primärversorgungs-
einheiten in Betrieb, beispiels-
weise Enns, Haslach, Marchtrenk 
und Sierning-Neuzeug. Um unser 
PVE-Projekt bestmöglich und rasch 
umsetzen zu können, haben wir Dr. 
Erwin Rebhandl, Präsident AM PLUS 
- Initiative für Allgemeinmedizin und 
Gesundheit, als Berater hinzugezo-
gen. Seit fünf Jahren betreibt der 
Allgemeinmediziner gemeinsam mit 
seinen Partnern die PVE in Haslach 
und kann daher auf einen großen 
Erfahrungsschatz zurückgreifen. 
Dieser kann uns bei der Entwicklung 
einer maßgeschneiderten PVE für 
Schalchen/Mattighofen hilfreich 
sein. Unserer Gemeinde Schalchen 
sowie der Stadtgemeinde Mattigho-
fen ist es ein großes Anliegen, dass 
neben Ärztinnen und Ärzten auch 
möglichst viele Personen aus an-
deren Gesundheitsberufen am Ent-
stehungsprozess der PVE beteiligt 
sind. Deshalb fanden Ende Februar 
und Anfang März Treffen statt, bei 
denen Fachkräfte aus dem Gesund-
heitsbereich ihre Erfahrungen und 
ihr Wissen teilen konnten. Denn 
eine auf die regionalen Bedürfnisse 
individuell zugeschnittene Primär-
versorgungseinheit in Schalchen/
Mattighofen ist nur möglich, wenn 
regionale Partner im Gesundheits-
wesen eng mit der Gemeinde 
zusammenarbeiten und Entschei-
dungsspielraum haben. 
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Wasseranalyse 2022
Probenahme gemäß ÖNORM ISO 5667-5 und ÖNORM EN ISO 19458

Probenahmestelle .....................Stelle 01, Zulauf Hochbehälter Brunnen, Fließwasserprobe 
Entnahme durch ........................Dr. Watschinger, am 10.11.2022
Untersuchungsumfang .........Mindestuntersuchung gem. TWV 

PARAMETER ERGEBNIS EINHEIT IPW PW PRÜFVERFAHREN

Vor-Ort Parameter 

Temperatur Luft 8 °C DIN 38404-C4

Temperatur Wasser 9,6 °C DIN 38404-C4

Geruch kein ÖNORM M6620

Färbung farblos ÖNORM M6620

Geschmack kein ÖNORM M6620

Trübung keine ÖNORM M6620

El. Leitfähigkeit, 20 °C 119 µS/cm 400 2500 ÖNORM EN 27888

pH-Wert 8,64 pH-Wert 6,5-9,5 ÖNORM EN ISO 10523

PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE PARAMETER

TOC <0,5 mg/l DIN EN 1484*

Ammonium <0,05 mg/l 0,5 Photometrie*

Nitrit <0,02 mg/l 0,1 Photometrie*

Säurekapazität pH 4,3 1,20 mmol/l DIN 38409-H7*

Carbonathärte 3,4 °dH berechnet*

Gesamthärte (Wasserhärte) 3,5 °dH berechnet*

Calcium 15,9 mg/l 400 ICP-OES DIN EN ISO 11885*

Magnesium 5,8 mg/l 150 ICP-OES DIN EN ISO 11885*

Kalium <0,2 mg/l ICP-OES DIN EN ISO 11885*

Natrium 2,3 mg/l 200 ICP-OES DIN EN ISO 11885*

Eisen 0,001 mg/l 0,2 ICP-OES DIN EN ISO 11885*

Mangan <0,001 mg/l 0,05 ICP-OES DIN EN ISO 11885*

Chlorid 4,0 mg/l 200 IC DIN EN ISO 10304-1*

Nitrat 8 mg/l 50 IC DIN EN ISO 10304-1*

Sulfat 4,7 mg/l 250 IC DIN EN ISO 10304-1*

BAKTERIOLOGISCHE PARAMETER 

KBE 22 °C 10 Zahl/ml 100 DIN EN ISO 6222*

KBE 37 °C 1 Zahl/ml 20 DIN EN ISO 6222*

coliforme Bakterien 0 in 100 ml 0 DIN EN ISO 9308-1*

Escherichia coli 0 in 100 ml 0 DIN EN ISO 9308-1*

Enterokokken 0 in 100 ml 0 DIN EN ISO 7899-2*

IPW = Indikator Parameter Wert  PW = Parameter Wert KBE = Kolonie Bildende Einheiten

* In Unterauftragsvergabe der Firma domatec GmbH, Mühlbauerstr. 6, 84453 Mühldorf a. Inn
** Verfahren außerhalb des akkreditierten Bereichs
*** In Unterauftragsvergabe der Firma AGROLAB GmbH, Trappendorf Nord 3, 4714 Meggenhofen
**** In Unterauftragsvergabe der Firma AGES, Spargelfeldstr. 191, 1220 Wien
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Auf der Ökopirsch
Insbesondere in den letzten Wochen reichte ein Blick aus 
dem Fenster, um das Ausmaß der Wetter-Dramatik zu 
erkennen: So wenig Schnee wie in den heurigen Weih-
nachtsferien hat es seit 1961 in Österreich noch nie ge-
geben. Durchschnittlich waren nur 35 Prozent der Fläche 
Österreichs mit Schnee bedeckt, bilanziert die Abteilung 
Klima-Folgen-Forschung der Geosphere Austria. Der 
Grund ist laut Experten eine Kombination aus natürlicher 
Schwankung und langfristiger Klimaerwärmung.

Über 3,3 Milliarden Menschen leben heute weltweit an 
Orten, die durch die Klimakrise stark bedroht sind. Und 
leiden – gleichsam mit der Natur – unter den Auswir-
kungen der immer weiter steigenden Temperaturen. Die 
biologische Vielfalt und die Leistungen von Ökosystemen 
wie Nahrung oder sauberes Wasser sind aber für das 
Überleben der Menschheit essenziell. Umso wichtiger ist 

daher die Rolle der Jägerinnen und Jäger als Hüter der 
Biodiversität.

Denn eines ist klar: Klimaschutz geht nicht ohne Natur-
schutz. Intakte Ökosysteme können CO2 – Hauptursache 
der menschengemachten Klimakrise – speichern. Zu-
sätzlich dienen sie als „Natur-Klimaanlage“ in einer immer 
heißeren Welt. Aber defacto werden intakte Ökosysteme 
immer weniger. Bis zum nächsten Jahr werden schät-
zungsweise 276 Millionen Menschen deshalb internatio-
nal auf humanitäre Unterstützung angewiesen sein.

Und der Zustand der Pflanzen- und Tierwelt hat sich in 
der jüngeren Vergangenheit stark verschlechtert. Denn 
verseuchte Gewässer, gerodete Wälder oder die stetige 
Verbauung von Natur drängen viele Tier- und Pflanzen-
arten immer weiter zurück.

Doch das Bewusstsein alleine reicht nicht – es braucht 
Taten. Es braucht Menschen, die die Basis für eine 
optimale Nutzung des Waldes für Pflanzen, Mensch 
und Tier schaffen. Und hier kommen Oberösterreichs 
Jägerinnen und Jäger ins Spiel. Denn die Frauen und 
Männer in lodengrün sorgen entscheidend dafür, dass 
etwa eine Verjüngung der Wälder möglich ist. „In einer 
noch nie dagewesenen Krisensituation wie der Klimakrise 
braucht der Wald die Unterstützung durch die Jagd noch 
stärker als früher“, ist Oberösterreichs Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner überzeugt. Den heimischen 
Jägerinnen und Jägern sei es ein Anliegen, die Natur 
stark zu machen. Sieghartsleitner: „Damit sie uns gegen 
die Klimakrise hilft. Wir sorgen mit unserer Arbeit für 
eine Ausgewogenheit in der Natur. Und schaffen so die 
Grundlage für einen gesunden Lebensraum.“ So würde 
ohne Jäger gerade der Schalenwildbestand stark steigen 
– zum klaren Nachteil empfindlicher Baumarten. Sieg-
hartsleitner „Ohne Zweifel müssen alle mithelfen, dass ein 
artenreicher Mischwald aufkommen kann. Die Jägerin-
nen und Jäger tragen ihren Anteil dazu bei.“

OÖ Landesjagdverband

a Hohenbrunn 1, 4490 St. Florian 
 07224 / 200 83-19  
 b.grubinger-gramlinger@ooeljv.at
 www.ooeljv.at

Informieren Sie sich auch unter:

 www.fragen-zur-jagd.at  
 www.wild-oberoesterreich.at,  
 www.jagd-oesterreich.at
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RIEDBAFEP

BRAUNAUHLW neu
in Braunau

KINDERGARTEN

KRABBELSTUBE
in der 

und im

in Kooperation mit der

Fachkräftestipendium möglich 
(Info unter www.ams.at)

GANZ

SEIN
PÄDAGOG

E
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FACTS:

- ab 23 Teilnehmer*innen

- 6 Semester

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN
- Matura, Studienberechtigung, oder Berufsreife

- Fahrtenschwimmer oder Allroundschwimmer

- 10 - 12 Samstage pro Semester - BAFEP  RIED

- Mittwoch, Freitag Nachmittag - HLW BRAUNAU

- Nachweis Sprachniveau B2 (ausl. Studierende)

BB KOLLEG FÜR
ELEMENTARPÄDAGOGIK

ab 2024
Info und Anmeldung:
www.bafepried.at
office@bafepried.at
07752-84453

berufs-
begleitende

Ausbildung
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Kostenlose Bauberatung

Baumeister DI Lambert Schöngruber aus Wels bietet im 
Gemeindeamt Schalchen eine kostenlose Bauberatung an. 

Sie werden unterstützt bei …
• der Planung und Architektur Ihres Bauprojektes

• Baurechtlichen Fragen

• Baumängelmanagement

Was müssen Sie tun? 
Melden Sie sich für die Beratung an und übermitteln Sie 
Ihre Problemdarstellung (möglichst mit Unterlagen, Foto, 
etc.) mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an die Bauabtei-
lung der Gemeinde.

Der nächste Beratungstag:

 DI, 30.05.2023 b 15:00 – 17:00 Uhr
a Gemeindeamt Schalchen

Anmeldung bis spätestens 16. Mai

 bauabteilung@schalchen.ooe.gv.at
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Nachhaltigkeitsüberprüfung Kinderwarnwesten-Tragehäufigkeit

Das Tragen der Warnwesten ist ein wichtiger Bestandteil 
für die Sicherheit der Schulanfänger. Durch die Durchfüh-
rung der Nachhaltigkeitsüberprüfung der Tragehäufigkeit 
konnte eine Steigerung der Anzahl und der Dauer des 
Tragens der Warnwesten erzielt werden.

Auch in unserer Volksschule wurde eine Überprüfung 
durchgeführt. Dabei besuchten der Zivilschutzbeauf-
tragte Stefan Hellwagner die Schüler der 1. Klasse in der 
Früh und überprüfte, ob die Warnwesten auch wirklich 
getragen werden. 

Weiterführung der Gesunden  
Schul- & Kindergartenküche
Seit mittlerweile 10 Jahren leistet unsere Schulköchin 
Christine Reindl einen wertvollen Beitrag rund um die 
gesunde Speiseplangestaltung und Verpflegung unse-
rer Schul- und Kindergartenkinder. Die Auszeichnung 
„Gesunde Küche“ des Landes OÖ steht für ernährungs-
physiologische Qualität. 

Da unsere Schul- und Kindergartenküche nach wie vor 
alle Kriterien erfüllt, wurde die Auszeichnung „Gesunde 
Küche“ um weitere 2 Jahre verlängert. 
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Wie man sieht, haben die Schüler alle ihre  
Warnwesten getragen.
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Neugründung einer „Bank“ in Schalchen  
Die Gemeinde ist um eine sogenannte Zeitbank reicher
WIE? WER? WANN? WEN? WAS? 

Die Zeitbank für Alt und Jung in der 
Gemeinde Schalchen legt los. 

Mit meiner Geheinschränkung kann 
ich derzeit das Haus nicht verlas-
sen...WIE wird meine Hauszufahrt 
von Schnee befreit, gibt es jeman-
den der meine Einkäufe erledigt?

Ich bin das nächste verlängerte 
Wochenende auf eine Feier mit 
Übernachtung eingeladen. WER 
kümmert sich in dieser Zeit um 
mein Hochbeet und um meine 
Blumen, vielleicht auch um meine 
Katzen?

WANN steht das nächste monat-
liche „Z´sam sitzn“ an? Ich mag es in 
netter Gesellschaft Zeit zu verbrin-
gen und zu plaudern. 

WEN kann ich um Hilfe bitten, 
wenn mir Abläufe meines Handys 
oder Computers unklar sind oder 
ich jemanden brauche der mir 
einen tropfenden Wasserhahn dicht 
macht?

Die Liste an solchen oder ähnlichen 
Fragen ließe sich unendlich fort-
führen. Bestimmt hat sich jede/r 
von uns bereits gefragt wie sie bzw. 
er so mancher Situation am besten 
Herr oder Frau werden kann. Egal in 
welchem Alter. 

Genau an dieser Stelle setzt das 
Konzept der Zeitbank an. Organi-
sierte Nachbarschaftshilfe wird nun 
auch in Schalchen unter diesem 
Namen angeboten bzw. kann in An-
spruch genommen werden. Bezahlt 
wird nicht mit Geld, sondern mit 
einem Stundenguthaben, das mit 
eingebrachten Leistungen aufge-
baut wird. Ist es einer Person nicht 
möglich ein Stundenkonto durch 
Erledigungen anzuhäufen, kann ein 

Zeitguthaben angekauft werden 
(eine Stunde Zeitguthaben kann um 
3,60 Euro erworben werden). 

Wir freuen uns sehr mit März 2023 
nun ein Teil der Zeitbankler zu sein. 
In vielen Gemeinden gibt es diese 
Form des Miteinanders bereits über 
lange Zeit und es wird mehr als 
erfolgreich gelebt. 

Unser Verein strebt an zu wachsen 
um vielfältige Tätigkeiten und Diens-
te im Programm zu haben (von A 
wie „Apfelernte angehen“ bis Z wie 
„zu lange Hosen kürzen“).

Sie sind eingeladen, bei unserem 
nächsten „Z´sam sitzn“ dabei zu sein. 

WAS ist eine Zeitbank? Nähere 
Informationen und Inspirationen 
gibt es nicht nur beim monatlichen 
Zusammentreffen, sondern auch bei 
der Obfrau Anneliese von Rotz-Bu-
bestinger (siehe Infobox unten).

Wir danken dem Generationenaus-
schuss der Gemeinde Schalchen, 
besonders dem Obmann Herrn Rei-
chinger Robert, für die Anstöße eine 
Zeitbank zu implementieren und für 
die geleistete Vorarbeit. Herzlichen 
Dank an unseren Bürgermeister 
Andreas Stuhlberger für die Unter-
stützung in jeglicher Hinsicht und 
auch an Siegrid Pammer (Zeitbank 
Lengau), dass wir das sogenannte 
Rad nicht neu erfinden mussten um 
im Sinne der Zeitbank arbeiten zu 
können. 

Bericht:  
Robert Reichinger & Nadia Gasperi

Mia höfn z‘amm - Die Vorstandsmitglieder stellen sich vor: 
Von links: Anita Weinberger-Wasilonok (Obfrau Stv.) • Nadia Gasperi (Schriftführerin)  
Anneliese von Rotz-Bubestinger (Obfrau) • Elfriede Haidinger (Verwaltung, Kassierin)

Mia höfn z‘amm

c Obfrau Anneliese von  
 Rotz-Bubestinger 
 0676/534 12 82 
 zb.schalchen@gmail.com 
 www.zeitbank-altjung.at
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Wir suchen Sie

karriere.post.at

Wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN ZUSTELLER*INNEN UND VERSTÄRKUNG 
IN DER VORSORTIERUNG IM RAUM SCHALCHEN  
(VOLL- UND TEILZEIT, GERINGFÜGIG)
Als Mitarbeiter*in der Österreichischen Post genießen Sie zahlreiche Benefits wie Beteiligung  
am Unternehmenserfolg, Gratis Konto, vergünstigte Urlaubsangebote und vieles mehr.

Wenn Sie körperlich fit sind, selbstständig und genau arbeiten, Deutsch sprechen, einen  
Führerschein B besitzen und über 18 Jahre alt sind, dann bewerben Sie sich jetzt.

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.
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SA 13.5.2023
 10.00 - 16.00 UHR
 10.00 - 16.00 UHR

SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023SA 13.5.2023
SAVE THE DATESAVE THE DATE

MIT DEINER FAMILIE ODER MIT DEINER FAMILIE ODER 
DEINEN FREUNDEN - DEINEN FREUNDEN - 
ALLE SIND HERZLICHALLE SIND HERZLICH
WILLKOMMEN!WILLKOMMEN!

ENTDECKE UNSERE
SCHULE

GENUSSMARKT - JUNIOR FIRMENGENUSSMARKT - JUNIOR FIRMEN
KULINARISCHE KÖSTLICHKEITENKULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN
SCHULRUNDGANGSCHULRUNDGANG
SCHAU-WORKSHOPSSCHAU-WORKSHOPS
BLUMENWERKSTATTBLUMENWERKSTATT
KINDERBETREUUNGKINDERBETREUUNG

UNSER
PROGRAMM

IST OFFEN
DIE TÜR

5270 Mauerkirchen, Wollöster 30 / Telefon 0732 - 7720 33 700 / E-Mail lwbfs-mauerkirchen.post@ooe.gv.at
www.ooe-fachschulen.at/mauerkirchen / www.lfs-mauerkirchen.at
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5233 Pischelsdorf  • Mobil: +43 (0)677 62578559

•  Hänge und Böschungen mähen
•  Dornen und Sträucher mulchen
•  Mulchen von Baugründen und
     Weideflächen, Retentionsflächen und Feuchtgebiete
• Sträucher und Schwachholz entfernen mittels Fällgreifer
• Fräsarbeiten, Saatbeet anlegen

Mäharbeiten und
Rekultivierung.
schnell. sauber. zuverlässig.
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Um die aktuellen Herausforderungen im Bereich Energie in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden angehen zu können, wurden die beiden Klima- und Energie-Modelregionen 
„Oberinnviertel“ und „Mattigtal“ gegründet sowie das LEADER-Projekt „Energiewende 
Oberinnviertel-Mattigtal“ gestartet. 
 
Infofolder „Checkliste Energiesparen“ 
Als erster Schritt wurde der Infofolder „Checkliste Energiesparen“ mit Unter-
stützung des Energiesparverbands und der Energie Munderfing erstellt. Mit 
dem nebenstehenden QR-Code werden Sie auf den digitalen Folder verlinkt. 
 
Umfrage zum Energieverbrauch der Gemeinden 
Für langfristige Projekte im Bereich Energie wird eine detaillierte Datengrund-
lage benötigt. Darum ersuchen wir die Bürgerinnen und Bürger den 
Fragebogen im Online-Format mit dem QR-Code auszufüllen! 
 
Durch die Energiedaten bekommt die Region einen gezielten Einblick, in welchen Bereichen 
Nachholbedarf besteht. Die Fragebögen liegen auch in analoger Form im Gemeindeamt auf. 
 
Wir bedanken uns im Voraus für die aktive Mitarbeit. Die erfolgreiche Umsetzung kann nur 
mit Hilfe jedes Einzelnen erfolgen! 
 
Die Klima-Energie-Modelregionen werden die Gemeinden in den nächsten Jahren bei der 
Abwicklung von Energie-Projekten unterstützen.  
 
 
Herzliche Grüße aus dem LEADER-Büro 
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Wieso eine Datenerhebung über den Energieverbrauch?  
Durch die Energiedaten bekommt die Gemeinde einen gezielten Einblick in welchen Bereichen noch 
Nachholbedarf besteht und Unterstützung benötigt wird. Für langfristige Projekte im Bereich Energie 
wird ebenso eine detaillierte Datengrundlage als Ausgangslage benötigt. Die Daten werden anonym 
ausgewertet, analysiert und dokumentiert.  
 
Welche Funktion hat der nebenstehende QR-Code?  
Durch den nebenstehenden QR-Code kann der Fragebogen auch online ausgefüllt  
werden. Es steht neben dem Standardfragebogen für Haushalte auch eine Version  
für Landwirtschaften und Gewerbe zur Auswahl. 
 
Wo kann ich den Fragebogen abgeben?  
Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen im Gemeindeamt ab.  
Sie können den Fragebogen auch einscannen und an die Gemeinde via Mail senden.  Wird der 
Fragebogen online mit dem QR Code ausgefüllt, werden die Daten automatisch übermittelt.  
 
Wie soll der Fragebogen ausgefüllt werden?  
Bitte kreuzen Sie die zutreffenden Positionen an und füllen Sie die Daten nach bestem Wissen aus. 
Sie werden Ihre aktuelle Stromrechnung sowie die letzte Heizungsabrechnung benötigen. Sollten 
Ihnen Daten nicht bekannt sein, lassen Sie die betreffenden Felder frei und machen einen Vermerk 
am Fragebogen. WICHTIG: Pro Haushalt nur einen Fragebogen ausfüllen! 
 
An wen kann ich mich bei Fragen wenden?  
Bei Fragen bezüglich des Fragebogens wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt.  
 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!  
 
 
 
 
 

 

Bitte geben Sie folgende Daten zu Ihrem Gebäude / Wohnung ein 
Baujahr  
beheizte Fläche [m²]  
Anzahl der im Haushalt lebenden Personen  

Folgende Punkte betreffen die Wärmeisolierung des Gebäudes 
 Art der Isolierung Optional: Sanierung durchgeführt (Jahr) 
Gebäudedämmung   
Fenster   
Obergeschossdecke   
Sonstiges   

Fragen zum Gebäude 

Ich bin:  ☐ Eigentümer  ☐ Mieter 

Die Datenerhebung erfolgt für:  ☐ Einfamilienhaus  ☐ Mehrparteienhaus ☐Wohnung 
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Baujahr Heizung / Zentrale  

Bitte geben Sie den Energiebedarf Ihrer Heizung in der jeweiligen Einheit an (Jahresbedarf) 
Heizöl [Liter]  Pellets [kg]  
Erdgas [m³]  Fernwärme [kWh]  
Flüssiggas [Liter]  Nahwärme [kWh]  
Kohle [kg]  Elektroheizung [kWh]  
Holz hart [rm]  Luftwärmepumpe [kWh]  
Holz weich [rm]  Erdwärmepumpe [kWh]  
Hackschnitzel [srm]  Sonstige  

Jahresstromverbrauch Haushalt [kWh]  
Falls vorhanden 
PV-Leistung installiert [kWp]  
Batteriespeicher installiert [kWh]  
Stromproduktion PV-Anlage [kWh im Jahr]  
davon Eigenverbrauch [kWh]  
davon für e-Mobilität [kWh]  
  
Sofern eine Blackoutvorsorge im Bereich Stromversorgung vorhanden ist, in welcher Form? 
 

 Anzahl Fahrzeuge Liter / kWh im Jahr Gesamt-Jahres-km 
KFZ (Diesel)    
KFZ (Benzin)    
KFZ (Elektro)    
Sonstige Fahrzeuge    

 Anzahl Gesamtjahreskilometer 
e-bike   
Fahrrad   

Sonstiges: 
 

Geben Sie bitte die Art der Heizung an (Mehrfachnennung möglich) 
☐ Zentralheizung 
☐ Zusatz-/Einzelofen (Bsp. Schwedenofen, Infrarotheizung,..) 
☐ Etagenheizung 

Fragen zur Heizung 

Wie erfolgt die Warmwasseraufbereitung [Mehrfachnennung möglich)? 
☐ mit Zentralheizung     ☐ mit Strom     ☐ mit Sonnenkollektoren 

Jahresstromverbrauch 

Mobilität: Treibstoffverbrauch / Stromverbrauch 

Interessensabfrage 
Es besteht Interesse an (Mehrfachantwort möglich, dient der Priorisierung von Folgeprojekten bzw. Infoveranstaltungen) 
☐Errichtung einer PV-Anlage    ☐ e-Mobilität 
☐Ausbau einer PV-Anlage    ☐ Gebäudedämmung 
☐Teilnahme an einer erneuerbaren Energiegemeinschaft ☐ Blackoutvorsorge 
☐Umstellung auf ein nachhaltiges Heizungssystem  ☐ Infoveranstaltung bezüglich der obigen Themenbereiche 
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 � Energiebuchhaltung für Strom, Heizung und Mobilität

Wurde bereits im Verteiler ein Smartmeter installiert, kann man beim jeweiligen Energieanbieter  
online die Stromverbräuche nach Tag, Woche, Monat oder Jahr abfragen. 

Durchschnittlicher Stromverbrauch lt. Energiesparverband OÖ (ohne Heizung):

 � Eigenverbrauch bei PV steigern

Besitzt man eine PV-Anlage, spart man am optimalsten Geld, indem man dann Strom verbraucht, wenn dieser 
produziert wird. Hilfreich ist hierbei die oben erwähnte Energiebuchhaltung. 

 � Erzeugung von Wärme

Erzeugung von Wärme ist eine der energieintensivsten Anwendungen. Daher kann mit einer überlegten 
Nutzung von Warmwasser (z. Bsp. Duschen statt Baden) viel Energie gespart werden.

Sollte man ein Absenken der Warmwassertemperatur im Boiler andenken, unbedingt auf Hygienevorschriften 
achten => Bei einer Temperatur unter 60°C besteht die Gefahr der Legionellenbildung

Al
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s

Energiesparen 
im Haushalt

CHECKLISTE
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 � Ein Deckel auf dem Kochtopf kann bis zu 20% an Strom einsparen 1

Ob man das Salz in das kalte oder kochende Wasser gibt, hat übrigens keine Auswirkung auf den Energie-
verbrauch. 2

 � Kochwasser der Zutatenmenge anpassen

 � Restwärme der Herdplatte bzw. des Backrohrs nutzen 

 � bei Backzeiten über 40 Minuten das Backrohr 10 Minuten früher ausschalten

 � Wenn möglich Wasserkocher verwenden

 � Wasserkocher regelmäßig entkalken

 � Herdplatte nach Topfgröße auswählen spart bis zu 30% an Strom 1

 � Mit einem Schnellkochtopf können bis zu 30% an Strom eingespart werden 1

Ein Öffnen des Backrohrs hat einen Energieverlust von bis zu 20% zur Folge. 1

 � Selbstreinigung des Backrohrs sparsam einsetzen

 � Geschirrspüler nur vollgeräumt einschalten

 � Geschirr (sofern notwendig) nur mit kaltem Wasser vorreinigen

 � Wo es möglich ist, kaltes statt warmes Wasser verwenden 5

Ko
ch
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e  � Standby-Modus der Geräte minimieren

Der Stromverbrauch durch Standby macht im Schnitt 8% des Gesamtverbrauchs aus. Der Standby-
Verbrauch kann abhängig vom Gerät mehrere Watt betragen. Betrachtet man dies über das Jahr, können 
hier durchaus Werte bis zu 100 kWh pro Gerät entstehen.

Zur Vermeidung des Energieverbrauchs durch Standby hilft das Ausstecken der Geräte oder eine 
Zeitschaltuhr bei der Steckdose. 

 � PCs ausschalten, wenn länger nicht benötigt

Vor allem „Spiele-PCs“ benötigen bereits im Desktop Betrieb über 100W an Leistung. Durch Starten rechen-
intensiver Programme kann der Leistungsbedarf durchaus auf über 400 bis 500W anwachsen. Empfehlens-
wert ist, nicht benötigte Programme nicht im Hintergrund laufen lassen, sondern schließen.

 � Verbrauchsmessungen einzelner Geräte durchführen

 � Effiziente Geräte für den jeweiligen Anwendungsfall verwenden (mit Tablet  
surfen, etc.)

 � Kosten-Nutzen-Rechnung: Austausch alter Geräte gegen effiziente Neugeräte

Tipp: 
Gewisse Fernseher oder Monitore (OLED-Technik) müssen sogar nach dem Ausschalten noch eine gewisse 
Zeit am Stromkreis hängen. Jedoch ist der Standby-Verbrauch eines OLED-Fernsehers im Vergleich zu einem 
LCD-Fernseher verschwindend gering. 

 � Stromfresser während Urlaubsreise aufspüren

Großen Stromfressern kann man gut während einer Urlaubsreise auf die Schliche kommen. Einfach vor 
der Abreise den aktuellen Stromzählerstand notieren und direkt nach der Rückkehr wieder ablesen und 
notieren. Liegt der Verbrauch bei über einer kWh pro Tag, sollte man Dauerläufer wie Gefrierschrank und 
Kühlschrank oder Standby-Verbraucher überprüfen. 6
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 � Tiefgekühltes langsam im Kühlschrank auftauen (schont Energie beim  
Kühlschrank und beugt der Vermehrung von Bakterien vor)

 � Keine warmen Speisen in den Kühl- oder Gefrierschrank geben

 � Eine Temperatur beim Kühlschrank von 6°C und beim Gefrierschrank von  
-18°C ist meist ausreichend

 � Geräte regelmäßig enteisen 5

 � Türdichtungen kontrollieren 
Tipp: 
Taschenlampe einschalten, in Kühlschrank geben => im verdunkelten Raum darf kein Licht durchscheinen. 
=> sofern doch, Dichtung tauschen 3

 � Kühl- und Gefriergeräte an einem kühlen Ort platzieren

 � Wäsche (sofern möglich) auf der Leine oder in einem gut belüfteten  
Raum trocken 

Je nach Effizienzklasse des Wäschetrockners kann durch Trocknen auf der Leine bis zu 1 Euro gespart wer-
den.

 � Richtige Waschtemperatur wählen

Bis zu 75% des Stromverbrauchs pro Waschgang werden für die Erhitzung des Warmwassers benötigt. 6

 � Keine Vorwäsche (außer stark verschmutzte Wäsche)

 � Waschmaschine nur voll befüllt einschalten

Zwar wird bei geringerer Befüllung Wasser und Strom gespart, dennoch wird bei einer Vollladung der 
Waschmaschine mehr Energie gespart.

 � Beim Wäschetrockner gilt dasselbe: Vollbeladen Trocknen hat den höchsten 
Wirkungsgrad

W
aschen

Kühlen

 � Glühlampen, Halogenstrahler und Spots durch LED-Produkte zu ersetzen 

Eine LED-Lampe mit 4 Watt erzeugt die gleiche Lichtstärke wie eine 40 Watt Glühbirne. 

 � Zeitschaltuhren oder Bewegungsmelder auf den Anwendungsfall einstellen

 � Helle Wandfarben helfen die Lampenleistung zu reduzieren 

 � Minimierung der Außenbeleuchtung

M
obilität

 � Kurzstrecken mit dem Rad fahren

Fährt man Kurzstrecken mit dem Rad, kann man beispielsweise bei einer Radstrecke von 6 km (hin und 
retour, einmal in der Woche) im Jahr im Vergleich zu einer Autofahrt bis zu 60 Euro einsparen. Und gesund 
ist es auch noch! 

 � Beim Autofahren Geschwindigkeit reduzieren

Bei Fahrten mit dem Auto kann mittels einer Reduktion der Geschwindigkeit von z.B. 130 km/h auf 120 
km/h bis zu 10% an Sprit sparen. Bei 100 km/h statt 130 km/h kann man bis zu 25% an Sprit einsparen.

Beleuchtung
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He
iz

un
g  � Raumtemperatur senken

1°C weniger Temperatur bedeutet bis zu 6% an Einsparung an Energie und Kosten.

 � Stoßlüften statt Dauerlüften

Im Vergleich zu Dauerlüften kann Stoßlüften bis zu 50 Cent pro Tag und Fenster an Ersparnis bringen.

 � Energiespardichtungen (bei Fenster und Türen) 5

 � Windfang im Hauseingangsbereich aufhängen 5

 � Tür- und Fensterdichtungen überprüfen

Tipp: 
Dichtheitsprüfung (mit Papier-Test):
Tür/Fenster öffnen und ein Blatt Papier zwischen Tür/Fenster und Rahmen legen. Tür/Fenster schließen => 
Lässt sich das Papier herausziehen, liegt Handlungsbedarf vor. Möglich Ursachen: poröse Dichtungen, ver-
zogene/s Tür/Fenster oder falsch eingestellt. 7

 � Mechanische Türschließer für Außentüren 5

 � Abdeckungen vor Heizkörper entfernen (Luft muss zirkulieren können) 5

 � Wo sinnvoll, Thermostatventilköpfe bei den Heizkörpern verwenden

Durch die Verwendung von Thermostatventilköpfen kann man bei einem Einfamilienhaus (200m²) bis zu 
200 Euro im Jahr sparen, bei einer Wohnung von 70m² bis zu 80 Euro/Jahr (Stand Oktober 2022).

 � Wärmedämmung des Gebäudes sowie wärmeführender Leitung 5

 � Heizung entlüften

Das Entlüften von Heizkörper spart bei einer Wohnung bis zu 30 Euro im Jahr, bei einem Haus bis zu 60 Euro 
im Jahr.

Tipp: 
Sollte beim Entlüften kein Druck im Heizkörper feststellbar sein, so kann ein zu niedriger Wasserdruck der 
Zentralheizung die Ursache sein. Bei einer Zentralheizung immer die Druckanzeige im grünen Bereich des 
Manometers einstellen. 5

QUELLENANGABEN:
Energiespartipps wurden vom Energiesparver-
band OÖ zur Verfügung gestellt. Es wurden die zi-
tierten Quellen genutzt. Der Energiesparverband 
OÖ bietet weitere ausführliche Informationen zu 
diesem als auch zu anderen Themen an. Informie-
ren Sie sich unter www.energiesparverband.at.

Weitere Quellen:
1: Quelle: https://www.umweltberatung.at ; Zugriff am 22.11.2022
2: Quelle:https://utopia.de/ratgeber/mythos-nudelwasser-oh-
ne-salz-kocht-schneller/ ; Zugriff am 22.11.2022
3: Quelle: www.selbst.de ; Zugriff am 22.11.2022
4: Quelle: https://www.klimaaktiv.at ; Zugriff am 29.11.2022
5: Energiegruppe Munderfing
6: https://www.co2online.de ; Zugriff am 29.11.2022 
7: https://www.focus.de ; Zugriff am 29.11.2022
8: www.homeandsmart.de ; Zugriff am 15.11.2022
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Fragen zur Landwirtschaft 

 

 
 
 
 
 
Sie wollen den Fragebogen online ausfüllen? 
Durch Einscannen des nebenstehenden QR-Codes können  
Sie den Fragebogen auch online ausfüllen.  
 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe! 
  
  
 

 

 

 

 

Werden aktuell Energiepflanzen (Raps, Pappeln,..) angebaut? Wenn ja, in welchen Mengen? 
Art Ertrag 
  
  
  

Wenn Ja, welche Menge und Art?  

Wenn Ja, welche Menge und Art?  

Bitte geben Sie folgend die nicht selbst genutzte, gelieferte Menge an Brennmaterial an 
Hackschnitzel [srm]  
Brennholz hart [rm]  
Brennholz weich [rm]  
Bewirtschaftete Waldfläche [ha]  

Bitte geben Sie folgende Daten zu Ihrem Gebäude ein 
Baujahr  
Beheizte Wohnfläche [m²]  
Anzahl der im Haushalt lebenden Personen  
Folgende Punkte betreffen die Wärmeisolierung des Gebäudes 
 Art der Isolierung Optional: Sanierung durchgeführt (Jahr) 
Gebäudedämmung   
Fenster   
Obergeschoßdecke   
Sonstiges   

Die Landwirtschaft 
☐ wird hauptberuflich betrieben       ☐ wird im Nebenberuf betrieben       ☐ wurde aufgelassen 

Art der Landwirtschaft 
☐ Rinderzucht/-mast       ☐ Schweinezucht/-mast       ☐ Ackerbau       ☐ sonstiges 

Können Sie zusätzliche Mengen an Energiepflanzen liefern?  ☐Ja  ☐Nein 

Können Sie zusätzliche Mengen liefern?  ☐Ja  ☐Nein 

Ich bin:  ☐Eigentümer  ☐Mieter 

Fragen zum Gebäude 
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Baujahr Heizung / Zentrale  
Bitte geben Sie den Energiebedarf Ihrer Heizung in der jeweiligen Einheit an (Jahresbedarf) 
Heizöl [Liter]  Pellets [kg]  
Erdgas [m³]  Fernwärme [kWh]  
Flüssiggas [Liter]  Nahwärme [kWh]  
Kohle [kg]  Elektroheizung [kWh]  
Holz hart [rm]  Luftwärmepumpe [kWh]  
Holz weich [rm]  Erdwärmepumpe [kWh]  
Hackschnitzel [srm]  Sonstige  

Jahresstromverbrauch Landwirtschaft [kWh]  
Jahresstromverbrauch Haushalt [kWh]  
 
Falls vorhanden 

 

PV-Leistung installiert [kWp]  
Batteriespeicher installiert [kWh]  
Stromproduktion PV-Anlage [kWh im Jahr]  
davon Eigenverbrauch [kWh]  
davon für e-Mobilität [kWh]  
  
Sofern eine Blackoutvorsorge im Bereich Stromversorgung vorhanden ist, in welcher Form? 
 

LW Maschinen: Diesel [Liter], Jahresverbrauch  
LW Maschinen: Biodiesel [Liter], Jahresverbrauch  
LW Maschinen: Benzin [Liter] Jahresverbrauch  

 Anzahl Fahrzeuge Liter / kWh im Jahr Gesamt-Jahres-km 
KFZ (Diesel)    
KFZ (Benzin)    
KFZ (Elektro)    
Sonstige Fahrzeuge    

 Anzahl Gesamtjahreskilometer 
e-bike   
Fahrrad   

Sonstiges: 
 

Fragen zur Heizung 
Geben Sie bitte die Art der Heizung an (Mehrfachnennung möglich) 
☐Zentralheizung 
☐Zusatz-/Einzelofen (Bsp. Schwedenofen, Infrarotheizung,..) 
☐Etagenheizung 

Wie erfolgt die Warmwasseraufbereitung [Mehrfachnennung möglich)? 
☐ mit Zentralheizung       ☐ mit Strom       ☐ mit Sonnenkollektoren 

Jahresstromverbrauch 

Mobilität: Treibstoffverbrauch / Stromverbrauch 

Interessensabfrage 
Es besteht Interesse an (Mehrfachantwort möglich, dient der Priorisierung von Folgeprojekten bzw. Infoveranstaltungen) 
☐Errichtung einer PV-Anlage    ☐ e-Mobilität 
☐Ausbau einer PV-Anlage    ☐ Gebäudedämmung 
☐Teilnahme an einer erneuerbaren Energiegemeinschaft ☐ Blackoutvorsorge 
☐Umstellung auf ein nachhaltiges Heizungssystem  ☐ Infoveranstaltung bezüglich der obigen Themenbereiche 
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Duale Zustellung Ihrer Gemeindevorschreibung
Die elektronische Zustellung von Schriftstücken der  
Gemeinde in Form eines Mails (genauer gesagt registered 
Mail) ist ab sofort möglich. Dieses kostenlose Service hilft 
Geld zu sparen und entlastet die Umwelt!

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, 
Rechnungen, Vorschreibungen kommen – wie z.B. von 
der Handyrechnung gewohnt – per Mail und können 
entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. 

Dafür ist Ihr Einverständnis für diese Art der Zustellung 
notwendig:

Ich bin mit der elektronischen Übermittlung von 
Erledigungen (Bescheide, Rechnungen, Vorschrei-
bungen, …) durch die Gemeinde Schalchen  
einverstanden. 

Name ....................................................................................................

Email  .....................................................................................................

Unterschrift  ......................................................................................

Ausgefülltes und unterschriebenes Formular bitte am Gemeindeamt, Abteilung  

Buchhaltung, abgeben oder per E-Mail an huber.kathrin@schalchen.ooe.gv.at senden.

Gemeindevorschreibung  
Abbuchungsauftrag 

Zahlungsempfänger: Name.und.Anschrift.des/der.Zahlungspflichtigen:

Gemeinde.Schalchen.
Hauptstraße.3a.
5231.Schalchen

Für.Gemeindeabgaben.(Grundsteuer,.Müll,.Kanal,.Hunde,...)

IBAN..........................................................................

BIC.............................................................................

wiederkehrend. einmalig

Ich/Wir.ermächtige/n.den.oben.genannten.Zahlungsempfänger,.Zahlungen.von.meinem/unserem.Konto.mittels.SEPA-Lastschrift.einzuziehen.

Zugleich.weise.ich.mein/weisen.wir.unser.Kreditinstitut.an,.die.vom.Zahlungsempfänger.auf.mein/unser.Konto.gezogenen.
SEPA-Lastschriften.einzulösen..Ich.kann/Wir.können.innerhalb.von.acht.Wochen,.beginnend.mit.dem.Belastungsdatum,.die.
Erstattung.des.belasteten.Betrages.verlangen..Es.gelten.dabei.die.mit.meinem/unserem.Kreditinstitut.vereinbarten.Bedingungen..
Nähere.Informationen.zum.Datenschutz.finden.Sie.auf.der.Homepage.der.Gemeinde.Schalchen.unter.www.schalchen.at

Datum:  .............................................................................................. kontomäßige Zeichnung: ...........................................................................
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REGIONALE 
Lebensmittel in 
Selbstbedienung
Geöffnet ab 31.3.2023
Mo-Fr 8-20 Uhr  |   Sa 6-18 Uhr

Hier  f inden Sie uns:
Furth 6,  5231 Schalchen

 • Honig von der Bio Imkerei Heller
 • Frische Gurken, Tomaten, Paprika vom Gemüsebau Steiner  

sowie Erdbeeren & Heidelbeeren nach Saison
 • Äpfel & Kartoffeln vom Kasinger in Burgkirchen  

sowie Melonen, Kirschen und Kürbisse nach Saison
 • Eier vom Hehnaparadies Furth 
 • Div. Nudelsorten vom Vogerer Hof in Burgkirchen
 • Grillfleisch vom Dreher in Schalchen
 • Saisonale Spezialitäten

Karin Hel ler  |  +43 650 993 0622 
speis.schalchen@gmai l .com |  @speis_schalchen
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„Wir sind Nahversorger in  
Sachen Lebensqualität im Alter“
Die Caritas OÖ ist mit ihren mehr als 3.200 angestellten 
Mitarbeiter*innen in den verschiedensten Betreuungsbe-
reichen im Einsatz. Rund 350 davon sind in den Mobilen 
Pflegediensten tätig. Sie geben Sicherheit, leisten die not-
wendige Versorgung und bringen Lebensfreude in den 
Alltag von älteren Menschen, die Unterstützung benöti-
gen. „Mit unermüdlichem Einsatz, fundiertem Fachwissen 
und großem Engagement sind die Caritas-Mitarbei-
ter*innen für die Menschen in der Region da“, sagt Caritas 
OÖ-Direktor Franz Kehrer. Im Bezirk Braunau betreuen 
derzeit 36 Caritas-Mitarbeiterinnen 180 ältere Menschen 
in ihrem Zuhause.

Wer an die Pflege und Betreuung von alten Menschen 
denkt, hat oft nur Alten- und Pflegeheime vor Augen. 
Doch der Großteil der Pflege spielt sich in unserem Land 
in den eigenen vier Wänden ab. Allein in Oberösterreich 
leisten rund 65.000 Menschen tagtäglich Betreuungs- 
und/oder Pflegearbeit für ihre Angehörigen. „Pflegende 
Angehörige sind eine unverzichtbare Säule in unserem 
Pflegesystem. Was sie tagtäglich leisten, oftmals im 
Verborgenen, verdient größte Anerkennung“, bedankt 
sich Franz Kehrer bei den Angehörigen. „Dabei wird oft 
vergessen, dass sie Unterstützung brauchen und sie sich 
diese auch holen sollten.“ Eine wesentliche Form der 
Unterstützung sind neben der Caritas-Servicestelle Pfle-
gende Angehörige u.a. die Mobilen Pflegedienste.  

„Die Mitarbeiter*innen der mobilen Pflege leisten einen 
entscheidenden Beitrag für die Lebensqualität im Alter 
in einer Region. Sie sind verlässlich, pflegen professionell 
und sorgen mit einer Portion Mitmenschlichkeit dafür, 

dass man auch im Alter zu Hause gut versorgt ist und 
wohnen bleiben kann. Aus Gesprächen mit pflegebe-
dürftigen Menschen weiß der Caritas-Direktor, dass sich 
die Menschen, die sie brauchen, ein Leben ohne sie nur 
mehr schwer vorstellen können. Wir sind quasi Nahver-
sorger in Sachen Lebensqualität im Alter“, sagt Caritas-Di-
rektor Franz Kehrer. 

Im Bezirk Braunau ist Sabine-Maria Karrer als Teamleiterin 
für die 32 Mitarbeiter*innen der Mobilen Pflegedienste 
zuständig und erklärt: „Auch wenn jede*r Mitarbeiter*in 
alleine zu den Menschen unterwegs ist, sind wir ein 
dynamisches und motiviertes Team. Wir stärken uns 
gegenseitig, sind füreinander da und wachsen mitein-
ander. Jede Person bringt ihre individuellen Stärken und 
Fähigkeiten ein, arbeitet selbständig und eigenverant-
wortlich. So gelingt es uns, dass wir mit Professionalität 
und Gespür unsere Arbeit machen.“ 

Caritas sucht Verstärkung 

Wer einen Job sucht, wo Menschlichkeit und Miteinander 
gelebt werden, ist im Team der Mobilen Pflegedienste 
richtig. Es wartet ein abwechslungsreicher Job in der 
Region mit familienfreundlichen Arbeitszeiten. Voraus-
setzung ist eine Ausbildung als Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpfleger*in, Pflegefachassistent*in, 
Fach-Sozialbetreuer*in Altenarbeit, Pflegeassistent*in 
oder Heimhelfer*in. 

Im Bezirk Braunau sind die Mobilen Pflegedienste in 
Höhnhart, Aspach, Roßbach, St. Veit, Polling, Treubach, 

Moosbach, Helpfau-Uttendorf, Maria Schmolln,  
Schalchen und St. Johann am Walde im Einsatz.

Nähere Informationen zu den Mobilen 
Pflegediensten oder zu Bewerbungen  
gibt es bei Team-Leiterin Sabine-Maria Karrer: 

 0676/87 76 2594   jobs.caritas-ooe.at

Mobile Pflegedienste der Caritas im Bezirk Braunau:  Team-Leiterin  
Sabine-Maria Karrer hat noch Platz für künftige Mitarbeiter*innen. 

Mediendienst der Caritas Oberösterreich 

c Caritas Oberösterreich, Kommunikation,   0732 76 10-20 20   ww.caritas-ooe.at
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Ein Unternehmen der Energie AG

Wartungsarbeiten  
am Gasleitungsnetz

Ein Unternehmen der Energie AG

Die Netz Oberösterreich GmbH, 
der Strom- und Gasnetzbetrei-
ber der Energie AG, ist auch für 
die regelmäßige Kontrolle der 
Netzinfrastruktur verantwortlich. 
Die Spezialisten des Unterneh-
mens führen in den kommenden 
Wochen die routinemäßig anste-
henden Wartungen des Leitungs-
netzes in der Gemeinde durch. 

Entsprechend den geltenden Vor-
schriften und Richtlinien ist jedes 
gasnetzbetreibende Unternehmen in 
Österreich verpflichtet, die unterir-

disch verlegten Leitungen sowie die 
Zuleitungen zu Gebäuden auf Privat-
grundstücken zu überprüfen. Diese 
Prüfung erfolgt durch eine Bege-
hung mit einem Gasspürgerät. Mit 
hochempfindlichen Messsonden kön-
nen geringste Gas-Konzentrationen 
gemessen und somit auch kleinste 
Undichtheiten an den Leitungen fest-
gestellt werden.

Wir bitten um Verständnis, dass es 
im Zuge der Überprüfung auch not-
wendig werden kann, Privatgrund-
stücke zu betreten. Dies ist vor allem 

im Bereich von Gebäudezuleitungen 
der Fall. Die damit beauftragten Spe-
zialisten der Netz Oberösterreich wei-
sen sich auf Verlangen selbstver-
ständlich aus. 

Bitte beachten Sie: 
• Im Zuge der Kontrollen besteht 

keine Notwendigkeit, Gebäude zu 
betreten. 

• Sie müssen keinerlei Unterschriften 
oder Geldzahlungen leisten!  

• Für Wartungen der Gasleitungen 
im Haus ist der Eigentümer verant-
wortlich. 

Die Netz Oberösterreich sorgt seit 
mehr als 50 Jahren für den sicheren 
Betrieb des mittlerweile fast 5.300 
Kilometer langen Gasleitungsnetzes. 
Das Leitungsnetz ist eine wertvolle 
Infrastruktur. Es hat in der  Vergan-
genheit zuverlässig Erdgas in Haus-
halte und Betriebe transportiert. Es 
wird in Zukunft ebenso zuverlässig 
für eine Wärmeversorgung ohne CO2 
sorgen und grüne Gase wie Biogas, 
synthetisches Methan oder Wasser-
stoff transportieren. 

Wir bitten um Verständnis für allfäl-
lige Beeinträchtigungen während der 
erforderlichen Wartungsarbeiten.

Weitere Informationen:
www.netzooe.at/gas

Im Zuge der routinemäßigen Wartung des Gasnetzes wird die Leitungstrasse mit 
einem Gasspürgerät abgegangen und auf Funktionstüchtigkeit geprüft.

Ein Unternehmen der Energie AG
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An unsere Schalchner  
Hobby-Fotografen! 
Für die zukünftigen Titelseiten unserer Gemeindeinformation sind 
wir auf der Suche nach tollen Aufnahmen unserer Gemeinde.  
Egal, welche Jahreszeit oder Motiv, schickt uns eure besten Bilder!

Wer es auf die Titelseite schafft, erhält von uns einen  
Gutschein im Wert von € 50,00.

Fotos bitte in Originalgröße an  
gemeinde@schalchen.ooe.gv.at
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Runde Geburtstage  
 & Feierlichkeiten

80. Geburtstag	
Schmid Franz 

Mayer Erna 

Gurtner Josef

Matejka Erika 

Kraml Monika 

Rieder Heinz Dieter

90. Geburtstag	
Höflmaier Josef 

Thaler Martina 

Steinerne Hochzeit	
Frauenhuber Anna und Josef 

Vzbgm Rieder mit Erna Mayer.

Vzbgm Rieder mit Franz Schmid.

Vzbgm Rieder mit Josef Gurtner.

Vzbgm Rieder mit Josef Höflmaier.

Wir möchten allen  
     nochmals herzlich  
gratulieren & wünschen 
        alles Gute und vor  
allem Gesundheit!
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Schalchnerin wird Team-Vizeweltmeisterin 
Die für den SC Höhnhart startende Athletin Julia Mühlba-
cher springt am 18.02. auf der Normalschanze in Rasnov 
(Rumänien) sensationell auf das Weltcuppodest und er-
reicht erstmalig in ihrer jungen Karriere den 3. Platz.

Durch ihre hervorragenden Saisonleistungen wird die 
Vorjahres-Juniorenweltmeisterin in das österreichische 
Aufgebot für die Nordischen Ski-Weltmeisterschaft 2023 
in Planica (Slowenien) einberufen. 

Den 26. Februar wird die WM-Debütantin wohl nicht so 
schnell vergessen. 

Mit ihren hervorragenden Sprüngen trägt die Schal-
chnerin, trotz schmerzhafter Schienbeinprellung, einen 
wesentlichen Anteil zur Team-Silbermedaille für das Rot-
Weiß-Rote-Team bei. 

Bei den weiteren Einsätzen im Zuge der Weltmeister-
schaft bestätigt Julia Mühlbacher, die von ihrer Kollegin 
aufgrund ihrer Nervenstärke im ORF-TV-Interview als 
„Coole Socke“ bezeichnet wurde, ihre starken Leistungen. 

Die Vizeweltmeisterin wurde am Freitag, den14. April 
2023 ehrenhaft in Schalchen empfangen und dabei  
gebührend gefeiert. 
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Priesterjubiläum  
Dr. Waldemar Joschko
Am Donnerstag, den 30. März 2023, fand die feier-
liche Zeremonie zum 40-jährigen Priesterjubiläum von 
unserem Pfarrer Dr. Waldemar Joschko in der Pfarrkir-
che Schalchen statt. Die Gemeinde Schalchen gratuliert 
recht herzlich dazu.

Wir sind sehr dankbar für die Arbeit, die Pfarrer Joschko 
in den vergangenen 40 Jahren in unserer Gemeinde 
geleistet hat. Er hat uns in guten und schlechten Zeiten 
begleitet und ist uns stets mit seinem Rat und seiner 
Unterstützung zur Seite gestanden.

Im Namen der Gemeinde Schalchen möchten wir uns 
nochmals von Herzen bei Pfarrer Joschko für seine en-
gagierte Arbeit und sein großes Herz bedanken. Wir sind 
stolz darauf, ihn als unseren Pfarrer zu haben und wün-
schen ihm alles Gute für die Zukunft. Lieber Waldemar, 
herzlichen Glückwunsch zum 40-jährigen Jubiläum!
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Freizeit,  
Sport & Kultur
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Taktwechsel beim MV Schalchen
Rückschau Konzert
Am 25.03 konnten wir wieder vor einem vollen Saal ein 
Konzert in Schalchen geben. Dieses Jahr war es darüber 
hinaus ein besonderer Konzertabend. Nach 10 Jahren 
am Taktstock übergab Martin Daxecker die musikalische 
Leitung des Musikvereins an Mathias Baischer. Martin ist 
nach dem ersten Teil des Konzerts wieder in die Reihen 
der Musiker ans Tenorhorn gewechselt und konnte das 
Publikum mit seinem Solo „The Story“ begeistern. 

Neun unserer Schalchner Jungmusiker und sechs junge 
Musiker des Musikvereins haben als Teil unseres Jugend-
orchesters „Die 3 Musiktiere“, welches wir gemeinsam 
mit der Musikkapelle Pischelsdorf und der Stadtmusik 
Mattighofen organisieren, den zweiten Teil des Konzertes 
eröffnet. Die Stücke des zweiten Teils wurden bereits von 
Mathias ausgewählt und mit uns geprobt. 

Wir blicken mit Stolz auf Martins Leistungen der letzten 
10 Jahre zurück und schätzen sein Engagement und 
seine wertvolle Arbeit für den Verein sehr. 

Wir bedanken uns bei der Schalchner Bevölkerung für 
den zahlreichen Konzertbesuch und die freiwilligen 
Spenden. 

Neujahranblasen
Wir sind begeistert, wie gut das „neue“ Neujahranblasen 
von den Nachbarschaften in Schalchen angenommen 
wurde. Die Spannung war am 26.12 natürlich groß, wie 
wohl unser Konzept bei den Schalchnern ankommt. 
Umso schöner waren die Rückmeldungen bei den Statio-
nen und die netten Gespräche unter Nachbarn zum Aus-
klang des Jahres. Wir wurden herzlich mit Keksen, Broten, 
Glühmost und vielen weiteren Schmankerln umsorgt und 

möchten uns dafür und auch für die großzügigen Spen-
den per Überweisung und bei den Stationen bedanken.

Jungmusiker
Wenn ihr Interesse am Erlernen eines Instrumentes habt, 
freuen wir uns, wenn ihr euch bei uns meldet. Es gibt die 
Möglichkeit Instrumente auszuprobieren und wir können 
euch auch bei der Anmeldung in der Musikschule unter-
stützen. Alle Kontaktinfos dazu findet ihr auf unserer 
Homepage. 

Musikverein Schalchen

  info@mv-schalchen.at 
 www.mv-schalchen.at
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Volleyballverein:  
Werde Teil des Teams!
Der Volleyballverein Schalchen würde sich über neue  
Mitglieder freuen. Wir trainieren jeden Sonntag um 
16:30 Uhr in der Freizeithalle Schalchen.

Gerne kannst du auf ein Probetraining vorbeikommen!

Projekt Seniorenrikscha
Seit gut einem Jahr ist die Seniorenrikscha “MaRi” im Be-
zirksseniorenzentrum im Einsatz. Sie wird sehr gut und 
gerne angenommen! Es ist eine Freude, wie es unseren 
älteren Mitbürgern gefällt, wieder die Orte ihrer Kindheit 
im Fahrtwind zu erleben.

Die Rikscha wurde auch durch die großzügige Unterstüt-
zung der Gemeinde Schalchen mitfinanziert!

Mit dem Kauf der Rollstuhlrikscha ist nun auch eine mü-
helose Ausfahrt für Personen, die an den Rollstuhl ange-
wiesen sind, möglich. Durch die Ausflüge werden wieder 
viele Erinnerungen geweckt und die Geschichten werden 
mit den Piloten und Heimbewohnern rege ausgetauscht. 
Strahlende Gesichter sind unser Dank dafür!

Die Klienten und Fahrer sind während der Ausfahrt ver-
sichert, Interessenten können sich beim Bezirkssenioren-
heim informieren.

Wir suchen auch weiterhin “Piloten”, die mit der Rikscha 
nach einer Einschulung ausfahren können. Freie Zeitein-
teilung ist möglich.

Das Motto des Gründers:  “Jeder hat das Recht auf Fahrt-
wind in den Haaren.“

Nähere Informationen:

c Otto Köglberger   0664 / 5132709

Bei Interesse bitte melden!

c Erwin Daxner
 0664 / 81 04 932
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Generationenausschuss der Gemeinde Schalchen
Was tut sich?
In dieser Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten wollen wir kurz über 
unsere Arbeit berichten. 
Regelmäßig treffen wir uns in den 
Ausschusssitzungen, um uns um 
diverse Anliegen der Bürger zu be-
raten und Projekte zu planen.

Kinderfasching 2023
Nach intensiven Beratungsgesprä-
chen war es am 18.02. so weit, der 
wahrscheinlich größte Kinderfa-
schingsball im Bezirk konnte starten. 
Das neu aufgestellte Team stand vor 
einer neuen Herausforderung: Da 
es in der Freizeithalle keinen Wirt 
mehr gibt, war auch die Speisen- 
und Getränkeausgabe von uns zu 
organisieren. Dazu holten wir uns 
die Landjugend Schalchen mit ins 
Boot, welche die Gäste mit Speisen 
versorgte. Die Getränkeausgabe 
organsierten wir selber.

Die Halle füllte sich rasch, als um 
13:45 Uhr die Türen geöffnet 
wurden und bald waren mehr als 
500 Gäste zu zählen. Der Losverkauf 
der Tombola konnte starten und 
aufgrund der sehr hochwertigen 
Preise waren die Lose sehr rasch 
ausverkauft. Auch bei unserem 

Schätzspiel wurden mehr als 290 
Tipps abgegeben. DJ-Jessy sorgte 
mit dem nötigen Sound für richtiges 
Partyfeeling und gute Laune. Das 
Animationsteam der BAFEP-Ried 
kümmerte sich mit unterschiedli-
chen Spielestationen um die jungen 
„Partytiger“. Eines der Highlights der 
Veranstaltung war sicherlich der 
Luftballonregen, welcher im Laufe 
des Nachmittages dreimalig mehr 
als insgesamt 250 Ballons von der 
Decke schweben ließ.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
noch einmal bei allen Mitwirkenden 
vor, bei und nach der Veranstaltung 
bedanken. Besonders erwähnen 
wollen wir den Musikverein Schal-
chen, welcher uns bei dem Aufbau 
der Tische tatkräftig unterstützte, bei 
der Landjugend Schalchen, die für 
einen reibungslose Abwicklung der 
Essenszubereitung und -ausgabe 

sorgte, bei dem 
Mitwirkenden 
der Ausschank, 
die bei dieser Ver-
anstaltung mehr 
als 450 Liter!!! 
Getränke über die 
Theke schubsten. 
Natürlich bei 
den Eltern, die 
für zahlreiche 
Kuchenspenden 
für das Buffet 
sorgten und bei 
den Sponsoren 
der tollen Tombo-
la- und Schätz-
spielgewinne 
(Hauptpreise von 
der Firma HAI und 
Herby´s Spiele-
welt).

Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt im Laufe des Jahres den 
Schalchner Kindern zugute.

Ferienprogramm Sommer 2023
Auch hier gab es bereits intensive 
Planungen. So gibt es auf jeden Fall 

wieder einige Klassiker aber auch 
einige neue Veranstaltungen, die ins 
Programm aufgenommen werden. 
Eines können wir vorab schon 
sagen: Es wird für jeden etwas dabei 
sein und wir empfehlen auch unse-
ren Teenagern, einen Blick in das 
Ferienprogramm zu werfen. Es gibt 
sicher auch zwei Veranstaltungen, 
die für Euch interessant sein werden, 
lasst Euch überraschen.

Das Ferienheft wird rechtzeitig zu 
Beginn der Sommerferien verteilt 
und ist dann auch auf der Home-
page der Gemeinde Schalchen zu 
finden. An dieser Stelle möchten 
wir auch auf die Gem2go-App hin-
weisen, damit seid Ihr immer am 
Laufenden, wenn es etwas Neues in 
Schalchen gibt.

Zeitbank für Alt und Jung
Als Initiator haben wir es geschafft 
einen neuen Verein zu gründen. Bei 
der Infoveranstaltung am 19.01.2023 
platzte der Sitzungssaal aus allen 
Nähten. 23 Interessenten trugen 
sich in die Vereinsliste ein und am 
10.03. wurde im Gasthaus Bräu in 
Schalchen der Gründungsantrag 
an die BH-Braunau ausgefüllt. Mehr 
dazu findet ihr in einem Beitrag des 
neu gegründeten Vereines „Zeit-
bank für Alt und Jung, Gemeinde 
Schalchen“ in dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten.

Familienfreundliche Gemeinde
Folgende Punkte sind in Planung:

• Kindergemeinderat/Jugend-
parlament

• (Re-)Aktivierung einer  
Spielgruppe

• Jugendzentrum

• Sturzprohpylaxe (Wie können 
Stürze verhindert werden? Wie 
falle ich richtig?)

• E-Bike: Technik und Fahrtraining 
für Pensionisten und Wiederein-
steiger

• Vieles mehr, wir werden  
weiter darüber berichten
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Fußball Saison  
 Frühling 2023 | A + B Mannschaft | DV = Doppelveranstaltung 

RD TAG DATUM ZEIT TEAM HEIM GAST

20 SO 30.04. 16.30 B SVS Friedburg/Pöndorf 

21 FR 05.05. 18.00 B Uttendorf SVS

25 SA 06.05. 17.00 A Bad Wimsbach SVS

26 FR 12.05. 18.15 A Andorf SVS

22 SO 14.05. 16.00 B St. Radegund SVS     

23 FR 19.05. 17.45 B SVS Feldkirchen              DV

27 FR 19.05. 20.00 A SVS Peuerbach                DV

24 DO 25.05. 19.00 B Pfaffstätt SVS

28 FR 26.05. 19.00 A Schärding SVS    PFINGSTEN

25 FR 02.06. 17.45 B SVS Geretsberg               DV

29 FR 20.60. 20.00 A SVS Grieskirchen             DV

26 DO 08.06. 19.00 B Ostermiething B SVS

30 SA 10.06. 17.00 A Bad Schallerbach SVS

MUTTERTAG

PFINGSTEN

LETZTE RUNDE

Weitere Veranstaltungen
Sonnwendfeuer  
der FF Stallhofen

 16.06.2023 b AB 17:30 UHR

a BEIM ZEUGHAUS DER FF-STALLHOFEN

Petersfeuer  
der FF Furth-Unterlochen

 30.06.2023 b AB 17:30 UHR

a ANWESEN GRUBMÜLLER (“FEICHTNER“)
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Floriani-Frühschoppen

der
Freiwilligen Feuerwehr

Schalchen

am 07. Mai 2023

beim Feuerwehrhaus im Zentrum
von Schalchen

Auf Euer Kommen freut
sich die Freiwillige

Feuerwehr Schalchen!

GGootttt  zzuu  EEhhrr
ddeemm  NNääcchhsstteenn

zzuurr  WWeehhrr

ab 10:00 Uhr
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Freitag - 9.6.23 - Einlass ab 19.00 Uhr

Vorband d´Wödmasta
WIR4plusEINS: 

AMBROS meets WIR4
Preis: 36,-- Euro

Erhältlich bei allen LJ Schalchen Mitgliedern 
sowie bei den Raiffeisenbanken Schalchen, Mattighofen, Munderfing & Uttendorf

Samstag - 
10.6.23

Festakt mit Fahnenweihe - 
Anschl. Party im Festzelt
Anmeldung: 17.00 Uhr 
Abmarsch: 18.30 Uhr 

19.00 Uhr Festakt mit Fahnenweihe

Party mit den 
„Saubartln“ 
ab 21.00 Uhr

Einlass in das Zelt ab 20.00 Uhr
Eintritt: 8,-- Euro 

an der Abendkasse

Sonntag - 
11.6.23

Festakt mit Umzug - 
Anschl. Party im Festzelt

Anmeldung: 8.00 Uhr 
Abmarsch: 9.30 Uhr 

10.00 Uhr Festakt mit Umzug

Frühshoppen mit der Band 
„d´Gschamign“ 

ab 11.30 Uhr
Einlass in das Zelt - jederzeit

(Frühshoppn) Eintritt Frei

ZVR473835015
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9 - 16 Uhr

Tiki Taka Technikcamp

Spaß & Bewegung
für Kinder im Alter von 6 - 14 Jahren  

sportgerechte Mahlzeiten 
Obstpause am Vormittag, Mittagessen, 

Obstpause am Nachmittag  

pädagogische Kinderbetreuung 
täglich von 9 bis 16 Uhr

um nur € 119 

Fußballcamp

28.-30. August 2023
Sportanlage Sportverein Schalchen
Anmeldung und nähere Infos unter: www.move4kids.at 
Rückfragen unter: 0650 7788578 oder info@move4kids.at

Ein Ferienangebot des gemeinnützigen Vereins für Sport, Bewegung & Gesundheit (ZVR-Zahl: 564624057) mit freundlicher Unterstützung von:
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Sonstiges
Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Schalchen schreibt gem. Vorstandsbeschluss vom 31.01.2023 bzw. vom 18.04.2023 gem. §§ 8 und 9 
des Oö. Gemeindedienstrechts- u. Gehaltsgesetz 2002, folgenden Dienstposten öffentlich zur Besetzung aus:

 Teilzeitreinigungskraft (M/W/D)  
 im Kindergarten (Teil-Neubau) bzw. in Gemeindeobjekten 

Dienstverhältnis:	 unbefristet

Beschäftigungsausmaß:	 25,00	Wochenstunden

Arbeitszeiten:	 außerhalb	der	Betreuungszeiten	im	Kindergarten

Dienstbeginn:	 ehestmöglich	bzw.	nach	Vereinbarung

Funktionslaufbahn:		 GD	25.1

Aufgabenbeschreibung:

Vornahme von allgemeinen Reinigungsarbeiten inkl. 
Grundreinigung sowie die Vornahme von manuellen 
Tätigkeiten im Rahmen der Ortsbildpflege.

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:

• Persönliche und gesundheitliche Eignung

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger-
schaft eines EWR-Mitgliedstaates;

• Mindestalter 18 Jahre

• Männliche Bewerber: abgeschlossener Präsenz- oder 
Zivildienst, sofern die Eignung dafür gegeben war

Persönliche Kompetenz:

• Sorgfalt und Genauigkeit

• Sinn für Sauberkeit und Orndung

• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit

• Selbstständigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität

• Freude am Umgang mit Kindern

Das Auswahlverfahren wird nach den Bestimmungen 
der Personalobjektivierung (§ 11, Oö. GDG 2002 idgF.) 
vorgenommen. 

Bewerbungsschreiben mit den entsprechenden Unter-
lagen (Lebenslauf, Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis sowie die entsprechenden Zeugnisse 
über Schulabschluss bzw. sonstige Aus- und Fortbildun-
gen) sind bis spätestens 

Donnerstag, den 22. Juni 2023

beim Gemeindeamt Schalchen einzubringen.

Der Bürgermeister 
Andreas Stuhlberger
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Werbung schalten  
in der neuen Gemeindeinformation

Auflage/ Ausgaben: Auflage ca. 1.800 Stück pro Ausgabe  
(Grundsätzlich 4 Ausgaben im Jahr) 

Regelung -Indirekte Vereins-bzw. Gewerbeförderung: 

Für Gewerbetreibende, Vereine und Organisatio-
nen mit Sitz in Schalchen (auch Filialen) sind bis 
zu zwei Einschaltungen pro Jahr (Format je nach 
Verfügbarkeit) jedenfalls kostenlos.  
 
Darüber hinaus kann der Bürgermeister weiteren 
kostenlosen Veröffentlichungen zustimmen. 

Für alle anderen Inserate, welche nicht in die 
oben angeführte Regelung fallen, sind folgende 
Beiträge in Form von Spenden (Sponsoring) ein-
zuheben. 

Derartige Einnahmen sind auf das bestehende 
Rücklagenkonto „Sozialmittelrücklage der Ge-
meinde Schalchen“ zu verwahren. 

Pro Ausgabe:

BIS ¼ SEITE (MAX. 176 x 70mm) € 100,–

BIS ½ SEITE (MAX. 176 x 120mm) € 200,–

BIS GANZE SEITE  (MAX. 176 x 247mm) € 300,–
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Druckdaten richtig erstellen
Es ist großartig, dass sich so viele Vereine, Institutionen oder Firmen an unserer Gemeindeinformation beteiligen und uns 
mit ihren Beiträgen unterstützen. Wir möchten sicherstellen, dass Ihre Druckdaten in unserer Zeitung in bestmöglicher 
Qualität erscheinen. Deshalb möchten wir Ihnen einige wichtige Aspekte mitteilen, die zu beachten sind, um druckfähige 
PDF-Daten zu erstellen:

Auflösung ........................ Stellen Sie sicher, dass alle Bilder und Grafiken eine ausreichend hohe Auflösung haben, um im 
Druck scharf und klar zu erscheinen. Eine Auflösung von 300 dpi (dots per inch) wäre optimal.

Farbraum .......................... Verwenden Sie den CMYK-Farbraum ISO Coated v2 für alle Druckdaten. RGB- und Sonderfarben 
werden automatisch nach CMYK konvertiert. Dabei kann es zu Farbabweichungen kommen.

Beschnittzugabe ......... Für abfallende Beiträge fügen Sie eine Beschnittzugabe von mindestens 3mm hinzu, um sicherzu-
stellen, dass die Druckdaten nicht beschnitten werden und alle Inhalte im Druck erscheinen.

Schriftarten ..................... Verwenden Sie nur eingebettete Schriftarten oder wandeln Sie alle Schriften in Kurven um und  
stellen Sie sicher, dass alle verwendeten Schriftarten für den Druck lizenziert sind. Verwenden Sie 
keine zu kleinen oder zu feinen Schriftarten, um ein unleserliches Ergebnis zu vermeiden.

Überprüfung .................. Überprüfen Sie alle Druckdaten sorgfältig auf Fehler, wie z.B. fehlende Schriftarten, fehlende Bilder 
oder falsche Farbprofile, um sicherzustellen, dass die PDF-Dateien druckfähig sind.

Export ................................. Als Export-Einstellung wählen Sie bitte eine PDF/X Version (X-1a, oder X-4), in Corel Draw bitte  
ausschließlich PDF/X-1a. Weitere mögliche Dateiformate sind: JPG, TIFF oder EPS.

Für redaktionelle Beiträge bitten wir Sie, uns den Text als Reintext oder als Word-Datei zukommen zu lassen  
und ganz wichtig: Bilder als eigene Dateien (.jpg) 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und freuen uns darauf, Ihre Beiträge in unserer GemeindeINFO zu präsentieren. 

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

c Carina Teichstätter   07742/2555   gemeinde@schalchen.ooe.gv.at
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